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Basisinformationen Sucht/Zahlen 
DHS - Jahrbuch 2024
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• 7,4 Millionen Deutsche konsumieren Alkohol in riskanter Weise

• Insgesamt 3 Millionen Erwachsene zwischen 18 und 64 Jahren hatten im Jahr 2018 in Deutschland eine alkoholbezogene Störung 
(Missbrauch: 1,4 Millionen; Abhängigkeit: 1,6 Millionen). 

• Mindestens 14.500 Menschen sterben jährlich an den Folgen (74.000 Todesfälle bedingt durch die Kombination von Alkohol und Tabak)  

• Vergleich illegale Drogen: Nach Hochrechnungen des Epidemiologischen Suchtsurveys 2018 sind 309.000 Erwachsene im Alter von 18 bis 
64 Jahren abhängig von Cannabis. Lt. DHS-Jahrbuch 2024 geben 4,5 Millionen Erwachsene an, Cannabis in den letzten 12 Monaten 
konsumiert zu haben. Von den 12- bis 17-Jährigen haben 7,6 % im letzten Jahr Cannabis konsumiert.  Eine Opioidabhängigkeit besteht bei 
166.000 Menschen. Eine Kokainabhängigkeit liegt bei 41.000 und eine Amphetamin-Abhängigkeit bei 103.000 der 18-64-Jährigen vor. 

• Derzeit erhalten 79.400 Menschen in Deutschland eine Substitutionstherapie.  2.227 drogenbedingte Todesfälle wurden im Jahr 2023 in 
Deutschland polizeilich registriert. Gegenüber dem Vorjahr ist damit ein Anstieg um 12 % zu verzeichnen (2022: 1.990 Drogentote). Bei 
1479 der Verstorbenen wurde ein Mischkonsum verschiedener illegaler Substanzen festgestellt. Das sind 34 Prozent mehr als 2022. 

•    Medikamentenabhängigkeit ist in Deutschland mit 1,4 Millionen (Schätzungen gehen auch von bis zu 1,9                     
         Millionen Menschen aus) ähnlich häufig wie die Abhängigkeit von Alkohol. Besonders häufig sind Frauen    
         und ältere Menschen betroffen
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Basisinformationen Sucht/Zahlen
Glückspiel 

4



Basisinformationen Sucht/Zahlen
Internet 
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Basisinformationen Sucht/Zahlen
Computer 
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Basisinformationen Sucht/Zahlen
Social Networking 
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Basisinformationen Sucht – 
Herausforderung Stigma
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Basisinformationen Sucht – 
Herausforderung Stigma
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Basisinformationen Sucht – Herausforderung Stigma
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Basisinformationen 
Suchtentstehung 

Multifaktorielles Modell: 
• Biologische Faktoren (Genetik, Neurobiologie, degenerative Prozesse) 
• Psychologische Faktoren (u.a. Psychodynamische Hypothesen, Lernmodelle,…)
• Soziale Faktoren (Familie, Peer Group, kulturelle und gesellschaftliche Faktoren)  
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Basisinformationen 
Suchtentstehung 

Psychodynamik der Konsumstörung:

Die psychodynamische Perspektiven fokussiert, dass eine 
Konsumstörung nicht allein ein biologisches oder 
verhaltensbedingtes Problem ist, sondern auch tiefere, unbewusste 
psychische Konflikte und frühkindliche Erfahrungen eine Rolle 
spielen. Der Konsum von Stoffen oder stoffungebundene 
Verhaltensweisen können in diesem Kontext als eine „Lösung“ für 
ungelöste innere Konflikte, schmerzhafte Emotionen oder das 
Fehlen gesunder Bewältigungsmechanismen  verstanden werden
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Basisinformationen Angsterkrankungen
Prävalenz 
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Basisinformationen Angsterkrankungen 
• Angst ist ein basaler uns lebensnotwendiger seelischer Zustand, der dem 

Überleben dient
• Physiologische Angstreaktion: sympathikotone Reaktion (Fluchtreaktion, 

Aktivität)) mit Unterdrückung parasympathikotoner Reaktionen (Erholung, 
Verdauung etc.)

• Als „pathologische“ Angstreaktion werden in Bezug auf die auslösende Situation 
unangemessene Angstreaktionen bezeichnet (ICD 10: F4X.XX) 
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Basisinformationen Angsterkrankungen 
• Phobische Ängste (u.a. Klaustrophobie, Agoraphobie) 
• Panikstörung 
• Generalisierte Ängste mit oder ohne Panikstörung   
• Angst bei neurotischem Strukturniveau
• Angst bei struktureller Störung 
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Basisinformationen Angsterkrankungen 
und Psychodynamik

Einige Motive: 
• Angst und Triebkonflikt
• Angst und Abwehr 
• Signalangst 
• Angst und das Selbst
• Angst und Bindung
…
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Interventionen bei Angsterkrankungen 
• Grundverständnis, Psychoedukation
• Exposition, systematische Desensibilisierung
• Erarbeiten psychodynamischer Hintergründe
• Interaktionelle Interventionen mit Hilfs-Ich-Angeboten

Achtung: Ängste erhöhen das Risiko für eine Konsumstörung  - 
„Grauzone Medikamentenabhängigkeit“ 
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Fazit
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• Ängste und Konsumstörungen haben eine große gesellschaftliche Relevanz
• In beiden Fällen ist auf Komorbiditäten (gleichzeitig bestehende weitere 

psychische Erkrankungen) zu achten 
• Konsumstörungen bleiben oft unbeachtet – dies erschwert oder verunmöglicht 

sogar die Behandlung der Komorbiditäten  
• Zum Verständnis psychodynamischer Zusammenhänge werden die anderen 

Seminare essentiell sein 
• Prävention ist wirksam! (Bsp. Tabakkonsum bei 12-17jährigen) 



Bleiben Sie zuversichtlich;)  
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Evaluation – Ihre Meinung ist uns viel 
wert!

www.ipip-berlin.de IPIP. Institut für Psychodynamisch Interaktionelle Pädagogik 20
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